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HOLZMINDEN. Anlässlich des
Weltseniorentages am 1. Okto-
ber veranstaltet die Stadt Holz-
minden gemeinsam mit dem
Seniorenrat und vielen weite-
ren Akteuren einen Informa-
tions- und Mitmachtag rund
um das Thema „Älter werden –
älter sein“. Beginnen wird die-
ser Tag mit einem Angebot in
der Stadthalle Holzminden in
der Zeit von 13 bis 16.30 Uhr.

Bei dieser Veranstaltung
werden sich insgesamt 25 Aus-
steller präsentieren – zu The-
men wie Gesundheit, Mobili-
tät, Sicherheit und Freizeit bis
hin zu Pflege und sozialer Teil-
habe. Der ZVSN zeigt sich zum
Beispiel mit einem Linienbus
vor der Stadthalle und die Poli-
zei wird an einem Infostand
über wichtige Themen wie Be-
trugsmaschen gegenüber älte-

ren Menschen informieren.
Verschiedene Fachvorträge

auf der Bühne werden das An-
gebot abrunden. Alle Interes-

sierten sind eingeladen, sich an
den verschiedensten Stationen
zu informieren, ins Gespräch
zu kommen und sich bei Kaffee
und Kuchen auszutauschen.

Als Anschluss hieran be-
steht für alle Interessierten die
Möglichkeit, ab 17 Uhr an einer
Feierstunde mit musikalischer
Begleitung in der Lutherkirche
teilzunehmen. Einlass ist ab
16.30 Uhr. Nach einer Begrü-
ßung durch Seniorenratsvorsit-
zende Elke Leuckel, werden
auch Bürgermeister Christian
Belke sowie Vertreterinnen
und Vertreter unterschiedli-
cher Glaubensrichtungen, wie
Dr. Jean Goldenbaum, Eure
Exzellenz Bischof Damian,
Pfarrer David Bleckmann, Su-
perintendentin Christiane
Nadjé-WirthsowieÜmütBayer
einen Redebeitrag haben. Mu-

sikalisch wird die Veranstal-
tungdurchBeiträgederMusik-
schule Holzminden begleitet.

Das sagen Bürgermeister
und Seniorenrat

Gemeinsam sprechen Senio-
renratsvorsitzende Elke Leu-
ckel und Bürgermeister Belke
die Einladung zu diesem Tag
aus: „Ziel der Veranstaltung ist
es, den älteren Menschen
unserer Stadt und unserer Re-
gion für ihr Lebenswerk und
ihren Beitrag fürunsereGesell-
schaft zu danken und Seniorin-
nen und Senioren wertzuschät-
zen. Wir freuen uns sehr über
die große Bereitschaft der ge-
samten Stadtgesellschaft, die-
sen Tag zu unterstützen und
freuen uns auf alle Interessier-
ten.“

Weltseniorentag: Mitmachen und informieren
Angebote in der Stadthalle und der Lutherkirche

In der Holzmindener Stadthalle findet die Veranstaltung zumWeltse-
niorentag statt. FOTO: THOMAS SPECHT

HOLZMINDEN. Die neue Fakul-
tät SozialeArbeitanderHAWK
in Holzminden hat ihre ersten
Studierenden verabschiedet.
Bei der festlichen Zeremonie
im Lichthof in Holzminden
zeichnete die Fakultät 51 Ab-
solventinnen und Absolventen
des Bachelor- und Masterstu-
diums sowie 15 Absolvierende
des Berufsanerkennungsjah-
res mit Zeugnissen aus.

Mit dem Abschluss des Ba-
chelorstudiums starten die Ab-
solventinnen und Absolventen
in die berufliche Praxis, wäh-
rend sich die erfolgreichen
Masterstudierenden für Lei-
tungs- und Forschungsaufga-
ben qualifiziert haben. „Das
Berufsanerkennungsjahr gilt
als Qualitätssiegel für Fach-
kräfte in der Sozialen Arbeit
und ist eine Grundvorausset-
zung für Tätigkeiten im öffent-
lichen Dienst. In der Sozialen
Arbeit herrscht derzeit ein ho-
her Bedarf an Fachkräften –
unsere Studierenden können
hier wichtige Aufgaben über-
nehmen. Zugleich gibt es der-
zeit viele gesellschaftliche Ent-
wicklungen, für die wir eine
starke Stimme der Sozialen
Arbeit brauchen“, so Dekanin
Prof. Dr. Leonie Wagner.

Dekanin und Prodekan
bedanken sich

Dekanin Prof. Dr. Leonie Wag-
ner und Prodekan Prof. Dr. Ju-
lian Sehmer betonten, wie stolz
die Fakultät auf die gut qualifi-
zierten Fach- und Leitungs-
kräftesei,dienunindieBerufs-
weltentlassenwürden.Gleich-
zeitig zeichnete sich die per-
sönliche Bindung zu den Stu-
dierenden klar ab: in den ver-
gangenen Jahren konnte hier
eine lebendige Gemeinschaft
erwachsen. Sie bedankten sich
besonders bei dem studenti-
schen Organisationsteam der
Abschlussfeier: Alicja Babins-
ki, Allison Bunzel, Angela Ba-
lakrishnan, Özlem Katman
und Elaine Wallis. Julian Seh-
mer betonte den „historischen
Moment“: „Dies ist der erste
Abschlussjahrgang unserer
neuen Fakultät. Damit gehen
Sie in die neue Chronologie
ein“.

Die Festrede hielt HAWK-
Professorin Dr. Alexandra En-
gel. Sie erinnerte daran, dass
dieAbsolventinnenundAbsol-
venten ihre Studienzeit in

einer von der Corona-Pande-
mie geprägten Phase meister-
ten. Es sei ihnen dennoch ge-
lungen, tragfähige Verbindun-
gen aufzubauen, die ihnen
Orientierung geben werden
und ohne deren Netzwerk und

Unterstützung das Studium
nur schwer zu bewältigen ge-
wesen wäre. Engel betonte,
dass Sozialarbeitende in be-
sonderem Maße methodische
Professionalität und eine re-
flektierte Haltung benötigen

würden. Dies gehe einher mit
der Fähigkeit zur multiprofes-
sionellen Zusammenarbeit
und mit dem Verständnis der
Sozialen Arbeit als Menschen-
rechtsprofession. „Mit dem
Studienabschluss ist die Quali-
fizierung keineswegs abge-
schlossen, vielmehr beginnt
eineneuePhasederWeiterent-
wicklung“.

Für die Studierenden des
Bachelorstudiengangs Soziale
Arbeit sprachen Alicja Babins-
ki und Till Maletzki. In ihrer
Rede blickte die Vertretung
der Absolvierenden auf drei in-
tensive Studienjahre zurück,
die von gemeinsamer Arbeit,
Diskussionen und gegenseiti-
ger Unterstützung geprägt ge-
wesen seien. Sie betonten,
dass das Studium der Sozialen
Arbeit ein Studium „am Men-
schen, mit Menschen, für Men-
schen“ sei, in dem die Ausei-
nandersetzung mit Themen

wie Partizipation, Menschen-
würde und Gerechtigkeit im
Mittelpunkt stehe. Mit dem
Abschluss sei der Auftrag ver-
bunden, in der Praxis Verant-
wortung zu übernehmen, zu-
zuhören, zu reflektieren und
mit Mut und Zuversicht Verän-
derungsprozesse anzustoßen.

Besondere Auszeichnungen

Shirin Sophie Glaser ehrte die
Fakultät für ihre engagierte
Arbeit im Fachschaftsrat, All-
ison Bunzel für ihr Engage-
ment in der Studienkommis-
sion. Angelina Menzel erhielt
eine Ehrung für ihre ausge-
zeichnete Abschlussarbeit
zum Thema „Chancen und
Grenzen erlebnispädagogi-
scher Maßnahmen in der sta-
tionären Jugendhilfe“, die zu-
dem in der Fakultäts-Schrif-
tenreihe „Sozial Denken und
Handeln“ veröffentlicht wird.

„Wir brauchen eine starke Stimme
der Sozialen Arbeit“

Erste Absolventinnen und Absolventen der HAWK-Fakultät Soziale Arbeit in Holzminden verabschiedet

Das erste Zeugnis der neuen Fakultät Soziale Arbeit in der Hand, starten die Absolventinnen und Absolventen in ihre berufliche Zukunft vom
Lichthof aus. FOTO: HAWK

Dekanin LeonieWagner ehrt Angelina Menzel für die beste Ab-
schlussarbeit. FOTO: HAWK
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Awo an den Teichen. Spiele-
nachmittag 13.30 bis 17 Uhr.
Fair Sorgen – Schwanger-
schaft unterstützen. Vorstel-
lung Babylotsinnen / Infos über
die Mütter & Kind Stiftung, 17
Uhr, Familienzentrum.
FamilienzentrumDrehscheibe.
„Smart im Alltag – Das 1x1 der
digitalen Medien und ich“, 10
bis 12 Uhr; Offener Senioren-
treff 14 bis 16 Uhr, Sollingstra-
ße 101.
Haus &Grund.Sprechstunde
von 14 bis 18 Uhr mit juristi-
scher Beratung, Ernst-August-
Straße 37a, Tel. 05531/4720.
Hospiz-Verein.Sterbebeglei-
tung, 05531/1271062 o.
0170/2177259; Trauerbeglei-
tung 05531/1271062 o.
0152/07503787.
Jugendzentrum. Jugendtreff
13 bis 21 Uhr, „Creative Time“
16 bis 19 Uhr, Sollingstr. 101.
Kinder- und Elterntreff,Obere
Straße 54. Kreativangebot
14.15 bis 16 Uhr.
Roxy-Kino.Die Gangster Gang
2 um 17 Uhr, Das Kanu des Ma-
nitu um 17.15 Uhr, Downtown
Abbey: Das große Finale um
17.15 und 20.15 Uhr, Demon
Slayer um 20.15 Uhr OmU, The
LongWalk – Der Todesmarsch
um 19.45 Uhr, Conjuring 4: Das
letzte Kapitel um 17 und 20 Uhr.
Sensoria – Haus der Düfte und
Aromen. Kinderworkshop „Duf-
te Kids – Fantasiereise mit Düf-
ten“, 16 bis 17.30 Uhr; geöffnet
10 bis 18 Uhr, Obere Straße 45.
Tourist-Info in Sensoria. Ge-
öffnet Di – Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10
bis 14 Uhr, Obere Straße 45.
Telefonseelsorge.Kostenfrei
24 Stunden erreichbar unter
Tel. 0800/1110111.
Zukunfts(T)raum.Geöffnet
10 bis 18 Uhr, Obere Straße 12.

Neuhaus
Wildpark.Geöffnet 9 bis 19
Uhr, Falknerei – Flugvorführung
11.30 und 15 Uhr.
Ortsfeuerwehr. Treffen der Al-
tersgruppe um 19 Uhr im Gerä-
tehaus/Schulungsraum.
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